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Nestor der Religionsstifter

Die heutige Jugend

Nestor
war ein Held der griechischen

Mythologie. Homer hatte ihm in
seiner 2800 Jahre alten Ilias eine der

Hauptrollen zugedacht. Er vereinigte
Altersweisheit, Beredsamkeit und heitere Lebenskunst.

Nestors Hauptleistung aber war: Er
hatte erstmals öffentlich über die «heutige
Jugend» gelästert und damit eine Religion
gegründet. Ja, seine Jugendschelte war so

beliebt, dass jede nachfolgende Generation
von Jüngern glaubte, die Jungen ihrer Zeit
seien nun aber wirklich ganz, ganz, ganz
besonders grässlich und müssten gebremst
werden.

Ihr Glaube und ihre Vorurteile bestätigten

den Jüngern jeden Tag, wie kaputt und
provokativ diese «heutige Jugend» mit ihrem
sorgenfreien und unbeschwerten In-den-
Tag-Hineinieben nun war. Nun wahr! Ziel
von Nestors Jüngern war, die Jungen auf
einen fixen Lebensweg zu zerren und so rasch
wie irgendwie möglich deren Querköpfe in
der Masse derAcht-bis-fünf-Uhr-Erwachsenen

verschwinden zu lassen.

Am besten ab einem Alter von 15 Monaten.

Zuerst Baby, dann erwachsen. Dazwischen

kein Schreien, kein Rennen, kein
Seilspringen, kein Rebellieren, kein Fragen, kein
Saufen, kein Raufen, rein gar nichts. Ruhe!
Verdammt.

So hatte man die Brut unter Kontrolle. Ja,

Jugendhasser der Neuzeit schössen weit
über Nestors Ziele hinaus. Er hatte noch «die

heitere Lebenskunst» im Repertoire. Seine

Jünger aber liessen das nicht mehr zu und
fühlten sich selbst als mächtige Religionsstifter

und Weltretter. Nestor war alt und weise

- seine Jünger und das Parlament sind nur
alt und neidisch.

Christian Schmutz

; Lernziele
: In neun Schuljahren
• lernten die Kinder
j LESEN

; zum Entziffern der Werbeanzeigen
: SCHREIBEN

: zum Bestellen von Waren
RECHNEN

i zum Kalkulieren der Ratenzahlungen
i Lesen Schreiben Rechnen

• für andere Dinge war keine Zeit

: Wolfgang Bittner
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